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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SSG Ulm 1999 : SC Berg 
Samstag, 16.09.2023, 16:00 Uhr

SSG Ulm 1999 gegen SC Berg 0:9

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die SSG Ulm 1999 am Samstag, den 16. September im
1. Saisonspiel auf den SC Berg. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger als
2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich
war, dass der SC Berg diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Akdogan / Stolz gegen Stocker /
Wollinsky. Keinen Punkt beisteuern konnten Lück / Stöferle im Spiel gegen Maier / Geyer, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
unterstreicht auch die Tatsache, dass Lück / Stöferle weniger als acht Punktgewinne im gesamten
Spiel gelangen. Ohne Satzgewinn für Eisch / Straßer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Auburger / Rueß. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:3 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jens Lück gegen Julian Geyer.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Maier war am Nachbartisch Cesur
Akdogan, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Benedikt Stolz bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Tim Auburger dann doch niedergerungen worden. Nicht so gut lief
es für Phillip Stöferle bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jasmin Stocker, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 0:7
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Josef Eisch bei
seiner Pleite gegen Micha Rueß. Kaum was zu bestellen hatte Rainer Straßer beim 6:11, 8:11, 9:11
gegen Nadine Wollinsky. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:0-Erfolg für den SC Berg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird die SSG Ulm 1999 am 14.10.2023 gegen den SV Westerheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.09.2023 gegen den TTC Ehingen mitnehmen.

 Statistik:
 SSG Ulm 1999

Doppel: Akdogan / Stolz 0:1, Lück / Stöferle 0:1, Eisch / Straßer 0:1 
Einzel: J. Lück 0:1, C. Akdogan 0:1, B. Stolz 0:1, P. Stöferle 0:1, J. Eisch 0:1, R. Straßer 0:1 

 SC Berg
Doppel: Maier / Geyer 1:0, Stocker / Wollinsky 1:0, Auburger / Rueß 1:0 
Einzel: T. Maier 1:0, J. Geyer 1:0, J. Stocker 1:0, T. Auburger 1:0, N. Wollinsky 1:0, M. Rueß 1:0


